
Ausgabe 02/2017 HERBST

Grünbacher Gemeindepost / Amtliche Mitteilung 
zugestellt durch Österreichische Post AG

Gemeinde ..................... 2 - 3 
Umwelt ..................... 4 - 5
Vereine ..................... 6 - 11
Bildung ..................... 12 - 14
Kultur  ..................... 17 - 21
Info  ..................... 22 - 28

GRÜNBACHER
G E M E I N D E N A C H R I C H T E N

Ausgabe 01/2020 Sommer

Ein großes Dankeschön an unsere 
Grünbacher HeldInnen der Coronakrise

Dr. Karner und sein Team Dr. Weber und sein Team

Team vom Billa Grünbach 

Stellvertretend für all jene die uns durch diese schwierige Zeit geholfen haben:

Team vom Kindergarten Grünbach24 Stunden Betreuung
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Gemeinde

Mein Dank richtet sich an 
alle: Unsere Kinder und Ju-

gendlichen, welche sich an die Ausgangsbeschrän-
kungen gehalten haben und an alle, die in dieser 
schwierigen Zeit ihre Gesundheit riskiert haben, 
damit wir immer gut versorgt waren. Unsere Ärz-
te, welche ohne Schutzausrüstung alle Patienten 
behandelt haben, unsere Postangestellten, wel-
che täglich alle Haushalte angefahren sind, meine 
Bauhof- und GemeindemitarbeiterInnen, welche 
in jeder Phase des Lockdowns den Betrieb auf-
recht gehalten haben, unsere PädagogInnen in 
Kindergarten und Schule, welche die Betreuung 
unserer Kinder sichergestellt haben. Die Verkäu-
ferInnen, welche trotz Angst vor Ansteckung für 
unseren täglichen Bedarf für uns da waren. Ein 
überwältigender Ansturm an freiwilligen Helfe-
rInnen unterstützten mit unzähligen Nachbar-
schaftshilfen unsere GrünbacherInnen. Die Liste 
ließe sich noch lange fortsetzen, das Resümee ist 
ganz klar, wir können stolz sein auf unsere Berg-
werksgemeinde. Wir haben gezeigt wie wir zu-
sammenstehen und füreinander da sind!

Ich würde gerne mit Ihnen das Ende der Coro-
na Krise feiern, aber die Zahlen sprechen leider 
eine ganz andere Sprache: Derzeit haben wir ei-
nen enormen Wiederanstieg der Infektionszahlen  
innerhalb der letzten Wochen! Unsere Regierung 
setzt nun auf Eigenverantwortung. Werden wir 
dieser gerecht und halten wir uns bitte strikt an 
die Abstandsregel und die Hygienevorschriften! Je 
disziplinierter wir sind, desto besser werden wir 
über den Winter kommen und es wird aus meiner 
Sicht ein schwieriger Winter werden. Mit Vernunft 
und Disziplin werden wir auch diesen gut schaf-
fen, aber wer glaubt, die Corona Pandemie wäre 
vorbei, täuscht sich sicherlich!

So sehr Corona unsere Zeit auch prägt, setzen wir 
trotzdem die Weiterentwicklung unserer Gemein-
de fort: 

Busstation Sportplatz
Beim Sportplatz wird die Zufahrt zur Busstation 
erneuert. Neben dem neuen Firmengebäude der 
Firma ETR, wird ein ordentlicher Zugang zum Bus 
ermöglicht.

Kreuzung Postkurve – unser neues Platzerl
Die Bepflanzung des Platzerls wurde durchge-
führt und wir haben nun auch wirklich begrünte 
Parkplätze. Der Zaun ist fertig und die letzte Be-
grünung ist in der Umsetzung. Die desolate Was-
serleitung wurde im Straßenbereich erneuert und 
nach der Fertigstellung der Verkehrsinsel und des 
Gehwegstreifens, wird der gesamte Straßenbelag 
bis zur Ortsausfahrt Richtung Wr. Neustadt er-
neuert. Ein großes zukunftsweisendes Projekt ist 
auf der Zielgerade.

Schwimmbad
Die Erhaltung unseres Schwimmbades ist mir ein 
großes Anliegen. Der notwendige Wärmetauscher 
wurde heuer eingebaut und die seit letzten Som-
mer geplante Warmwasserdusche umgesetzt. Die 
Erweiterung des Schwimmbades zum Bach wur-
de coronabedingt auf nächstes Jahr verschoben. 
Ich bin froh, dass wir es auch diesen Sommer 
geschafft haben unser Bad zu öffnen, ein wichti-
ger Begegnungs- und Bewegungsbereich für uns 
Grünbacherinnen und Grünbacher.

August Heigel Straße
Parallel zur Werksgasse wird heuer mit der Errich-
tung der August Heigel Straße begonnen. Der Zu-
lauf in Grünbach ansässig zu werden ist groß, wie 
man auch an den vielen neuen Häusern entlang 
der Wildenauergasse erkennen kann. Wir können 
froh sein über unsere neuen GemeindebürgerIn-
nen, welche uns garantieren, auch in Zukunft eine 
dynamische Gemeinde zu bleiben.

Krisen sind schwierig - aber auch Chancen! Wir 
sind mit einem massiven Einbruch bei den Ertrag-
santeilen und BZ-Mitteln konfrontiert und müssen 
deshalb klug und sparsam haushalten. Außerdem 
werde ich mich auch weiterhin auf landes- und 
bundespolitischer Ebene einsetzen, dass wir auch 
weiterhin die Unterstützung bekommen, die wir 
als Gemeinde brauchen.

Ich wünsche Ihnen von ganzem Herzen einen gu-
ten Sommer und bleiben Sie gesund!

Ihr Bürgermeister
Peter Steinwender

Unsere Zukunft liegt in unseren Händen
Die erste Welle der Corona Infektionen liegt hinter uns. Vor-
bildlich und diszipliniert haben wir es gemeinsam geschafft, 
dass Grünbach bis heute keinen einzigen Erkrankten zu be-
klagen hat und auch die Versorgung immer gesichert war.
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2020 wird daher ein Spagat zwischen not-
wendigen Investitionen, Ausgabenredu-
zierung und Mittelbeschaffung sein, denn 
alleine die Kürzung der Ertagsanteile des 
Bundes für Grünbach am Schneeberg werden 
aus heutiger Sicht mehr als 270.000.- Euro für 
2020 betragen. 

Zwar gibt es schon unterschiedlichste Förder-
programme vom Bund und dem Land Nie-
derösterreich, um die finanziellen Verluste 
der Gemeinden abzufedern. Die Gemeinden 
sind ja einer der wichtigsten öffentlichen Auf-
traggeber für die regionale Wirtschaft und 
somit ein Konjukturmotor. Aber die Sonder-
programme haben im Wesentlichen zwei Kri-
terien, welche die Gemeinden stark belasten: 
Bis zu 50% der Investitionssumme müssen 
von der Gemeinde finanziert werden und es 
gibt keine Doppelförderungen für Projekte. 
Gemeinden müssen sich daher möglicherwei-
se stark verschulden, wenn sie die Bundesför-
derung in Anspruch nehmen wollen.

Dazu ein Beispiel: Die Bundesregierung hat 
eine Milliarde Euro für die Gemeinden als Er-
satz für die drastische Kürzung der Ertragsan-
teile des Bundes beschlossen. Für Grünbach 
am Schneeberg bedeutet das, dass wir bis zu 
ca. 160.000.- Euro aus dieser Milliarde in An-
spruch nehmen könnten, wenn wir die glei-
che Summe als Gemeinde dazu beisteuern. 
Was aber schwierig ist, weil die Ertragsanteile 
des Bundes für 2020 ja um mehr als 270.000.- 
Euro weniger werden, weil aufgrund der Co-
rona-Maßnahmen weniger Steueraufkom-
men (Umsatzsteuer, Lohnsteuer...) ist. Der 
größte Investitionsbedarf ist der Straßenbau, 
dieser wird aber schon gefördert und somit 
kann die Bundesförderung nicht mehr in An-
spruch genommen werden. 

Bei voller Ausschöp-
fung der Sonderfinanzierung und dem dazu 
gerechneten Einnahmeentfall würde das Ge-
meindebudget mit 430.000.- Euro belastet 
werden!! Hier gibt’s noch Handlungsbedarf 
der Politik!
Um die geänderten Rahmenbedingungen ab-
zubilden und auch den neuen Gemeinderäte 
die Möglichkeit zu geben, aktiv an der Entwick-
lung unserer Heimat mit zu gestalten, werden 
wir die Strategie- und Mittelfristplanung bis 
spätestens Ende 2020 gemeinsam mit allen 
Gemeinderäten überarbeiten, diskutieren 
und abstimmen. Im Wesentlichen werden wir 
nachstehende Fragen zu beantworten haben.

• Wo wollen wir 2030 stehen?
• Welche Projekte wollen und sind dafür  

zu realisieren?
• Wie werden wir diese finanzieren?

Abgesehen von der Strategieplanung und 
den massiv geänderten Rahmenbedingun-
gen werden wir 2020 knapp 300.000.- Euro 
investieren, wobei der Straßenbau mit rund 
200.000.- Euro den größten Anteil ausmacht. 
Eine Kreditfinanzierung ist für 2020 nicht 
geplant. In Summe wollen wir die lang- und 
kurzfristigen Verbindlichkeiten gegenüber 
2019 auch nicht erhöhen. Dieses Ziel werden 
wir mit aller Kraft 2020 weiterverfolgen.

Sehr geehrte Grünbacherinnen und Grünba-
cher, wir werden mit Zusammenhalten die 
Herausforderungen bewältigen und unser 
Grünbach weiterentwickeln, davon bin ich 
fest überzeugt.  

Ich darf Ihnen einen erholsamen Sommer 
und vor allem Gesundheit wünschen!

Ihr Vizebürgermeister
Otto Schiel

Finanzielle Auswirkungen der Co-
rona-Pandemie für die Gemeinde
Aufgrund des notwendigen „Lockdowns“ wegen der Corona 
Pandemie, bestätigen bzw. übertreffen sich die für unsere Ge-
meinde befürchteten Annahmen.  

Gemeinde
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Umwelt

Die Vielfalt in unserer Hand – 
„Wir für Bienen“ 
(eine Aktion vom Land NÖ)

Im Zeitalter des Insekten- und Vogelsterbens sowie des Klimawandels 
zählt jede Fläche Natur. Grünflächen wirken klimaausgleichend. Im Ge-
gensatz zu Asphalt oder Beton heizen sie sich nicht auf und kühlen sogar 

die Umgebung. Außerdem nehmen sie Regenwasser auf und verdunsten dieses nach und 
nach. Aus diesem Grund bedanke ich mich für die Möglichkeit eine kleine Naturwiese am neu-
en Platzl in Grünbach anlegen zu dürfen als Kleinklimaausgleich aber auch als Futterplatz für 
Bienen, Hummeln und Schmetterlinge. Es wird noch einige Zeit dauern, bis man die Blühwiese 
auch erkennen kann, aber ich glaube es ist ein Schritt in die richtige Richtung gemacht worden. 

Es gibt über 600 verschiedene Wildbienenarten in Niederösterreich. Insekten stellen mit ei-
nem Anteil von über 70 Prozent der Tierarten weltweit die artenreichste Gruppe aller Lebe-
wesen dar und machen mehr als die Hälfte der Artenvielfalt in Österreich aus. Oft unbemerkt 
und unbeachtet, erfüllen Insekten wichtige, fundamentale Aufgaben in Ökosystemen. Insek-
ten und Pflanzen leben vom gegenseitigen Geben und Nehmen - daher ist es umso wichtiger, 
verschiedene heimische Pflanzen im eigenen Garten oder am Balkon oder eben auf Gemein-
deflächen anzupflanzen, um die Artenvielfalt zu unterstützen.

Ein Insektenhotel musste natürlich auch sein (siehe Foto). 

Jeder kann aber ganz einfach Nisthilfen für Insekten aus entrindetem Laubholz mit drei bis 
zehn Millimeter großen Bohrlöchern herstellen. Die Wände der Löcher sollten möglichst glatt 
sein. Wählen Sie für die Nisthilfen einen sonnigen, vor Wind und Regen geschützten Platz. 
Gegen hungrige Vögel schützt ein Netz vor der Nisthilfe. Die Einflugschneise für die Insekten 
sollte ansonsten möglichst frei sein.

Der Schutz der Artenvielfalt beginnt bei uns selbst. Im eigenen Garten oder am Balkon und 
durch unser Verhalten können wir viel für die Natur tun.

Umweltgemeinderätin
GGR Ilse Teix
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Dank der freiwilligen Helfer und des Bauhofes konnten 11 Stationen 
angefahren werden. Reine Arbeitszeit waren 4 Stunden. Ich bedanke mich herzlich bei den 
teilnehmenden Personen: Michael Schapfl, Johann Imnitzer, Stefanie Haindl, Gerald Holzer, 
Wilhelm Stickler und Berthold Pfarrer.

Es war der zweite Häckseldienst, 
der unter meiner Organisation 
stattgefunden hat, und dieser 
stellte uns gleich vor so manchen 
Herausforderungen. Aber unter 
Einhaltung des Sicherheitsabstan-
des zu den Gartenbesitzern ver-
lief alles reibungslos. Es war mir 
auch eine Freude, dass wir par-
teiübergreifend zum Wohle der 
Grünbacher Bevölkerung zusam-
menarbeiten konnten. Nochmals 
herzlichen Dank an alle die mitge-
holfen haben.

Ihre Gemeinderätin
Eva Gorican

Häckseldienst Frühjahr 2020
Am 15. Mai wurde wieder der Häckseldienst in Grünbach im 
kleineren Rahmen durchgeführt. Trotz der Corona-Situati-
on gab es einige Anmeldungen.

Umwelt

GGR Ilse Teix (Umweltgemeinderätin seit 2013) und 
GGR Andreas Pinkl (gewählt als 2. Umweltgemein-
derat in der letzten Gemeinderatssitzung am 1. Juli), 
werden nun gemeinsam für die Umweltanliegen in 
Grünbach am Schneeberg tätig sein.

Der Klimawandel ist längst da. Auch in Grünbach 
spüren wir ihn schon. Wetterextreme wie Hitzewel-

len oder Starkniederschläge werden häufiger und heftiger. Es ist daher wichtig, dass wir uns 
rechtzeitig und effizient anpassen. Dafür werden sich die beiden Umweltgemeinderäte in ge-
meinsamer Zusammenarbeit einsetzen.

Ihre Umweltgemeinderäte
GGR Ilse Teix und GGR Andreas Pinkl

Wir arbeiten zusammen!
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Vereine

Unter der Leitung von GGR Ilse Teix trifft man sich jeden Donnerstag (außer Feiertage und bei 
extremen Schlechtwetter) um 17:30 Uhr am Schulparkplatz.
Nach einem kleinen Aufwärmtraining und der Festlegung der Route, geht es dann ca. 1 1/2 
Stunden ins Gelände rund um Grünbach.

Nordic Walking in der Gruppe soll ganz einfach Spaß machen und jeder/jede ist herzlich ein-
geladen mitzumachen (ohne Kosten; ungezwungene Teilnahme).

Nordic Walking Saison 2020 gestartet
Wegen der Corona Pandemie konnte die Nordic Walking Saison erst mit zweimo-
natiger Verspätung am Donnerstag, 4. Juni gestartet werden. Mit dem nötigen 
Abstand ging es mit viel Elan und guter Laune in die Natur.
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Vorschau:
 
Freitag, 4. September ab 14:00h
Brückeneröffnung zum Clublokal mit Musik
(Die Faustis). 

Mittwoch, 23. September ab 10:00h
Tagesausflug nach Krems mit Altstadtführung und Karikatur-Museum. 
Anmeldung bei Josef Diemer Tel: 0664 73491119  

Was gibt es Neues bei den 
Grünbacher Pensionisten?
Das Clublokal in der alten Schule ist jeden Freitag von 14:30h 
bis 18:00h geöffnet – auch in den Sommermonaten. 
Kommen Sie vorbei und genießen Sie ein paar Stunden in ge-
selliger Runde.

Vereine

HOLZSCHUTZ AKTIONHOLZSCHUTZ AKTION

Gemeinnützige Wohnungs- und 
Siedlungsgenossenschaft Neunkirchen 
registrierte Genossenschaft 
mit beschränkter Haftung

2620 Neunkirchen . Bahnstraße 25
Telefon +43 2635 64756
Mail organisation@sgn.at . www.sgn.at
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Vereine

Diese Ersthelfer werden aufgrund ihrer Nähe zum Einsatzort alarmiert. 
Dadurch können sie die Zeit bis zum Eintreffen der Rettung und des Not-
arztes professionell überbrücken. Das „therapiefreie Intervall“ kann in 
vielen Fällen verringert werden. Ein First Responder besitzt seine eigene 
Ausrüstung, um erweiterte Erste Hilfe leisten zu können. Seit 2016 haben 
wir im Bezirk Neunkirchen das First Responder System ausgebaut, und 
mittlerweile zählen wir im Gemeindegebiet Grünbach fünf Mitglieder die 
als First Responder unterwegs sind.

FR – Gemeindegebiet Grünbach
Marko Handler, Lidia Hartberger

Günther Wimmer, René Köstinger
Alexander Schrammböck

First Responder – Die schnelle Erste Hilfe
First Responder sind freiwillige Mitarbeiter aus unserem Rettungsdienst, die 
auch außerhalb ihrer Dienstzeit im Rettungsdienst zu Einsätzen alarmiert wer-
den. 

Skiclub Grünbach Schrattenbach
Das Kabarett mit Alex Kristian musste leider aufgrund der Coronakrise auf nächs-
tes Jahr verschoben werden.

Neuer Termin

KABARETT ALEX KRISTAN
 Freitag, 10. 09. 2021, Beginn: 19:30

Die Karten behalten natürlich ihre Gültigkeit
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Die von der Bundesregierung verhängten Maßnahmen werden zunehmend gelockert und die 
Anzahl der erkrankten Personen steigt bedauerlicher Weise derzeit dramatisch rasch. Jetzt 
liegt es an uns eigenverantwortlich und überlegt mit der Situation umzugehen:

1. Halten Sie die Abstände ein
2. Vergessen Sie nicht auf die empfohlenen Hygienemaßnahmen
3. Meiden Sie Menschenansammlungen in geschlossenen Räumen
4. Treffen Sie Ihre Familie und Freunde vorwiegend im Freien
5. Verwenden Sie beim Einkaufen auch weiterhin die Gesichtsmaske
6. Bleiben Sie bei einem gesunden Lebensstil zur Stärkung Ihres Immunsystems treu

Auch vom Händeschütteln ist derzeit noch dringend abzuraten. Je besser wir derzeit einen 
Infektionsanstieg bremsen können, desto besser werden wir über den Winter kommen.
Mit Vernunft und Disziplin werden wir auch diese Herausforderung gut schaffen, aber wer 
glaubt, die Corona Pandemie wäre vorbei, täuscht sich aus derzeitiger Sicht auf alle Fälle!

COVID-19 die erste Etappe ist geschafft, die 
Vorbereitungen für den Winter starten jetzt
Die erste Welle der Corona Infektionen liegt hinter uns. Vorbildlich und diszipli-
niert haben wir es gemeinsam geschafft, dass Grünbach bis heute keinen einzi-
gen Erkrankten zu beklagen hatte. 

Den gesamten Sommer über können Sie Ihre 
Rechnungen eines Grünbacher Betriebes aus 
dem Jahr 2020 am Gemeindeamt beim Post-
partner abgeben. Jeder Einkauf bei einem 
unserer 35 Grünbacher Betriebe ist somit 
eine Gewinnchance. Die Rechnung muss mit 
Name, Anschrift und Kontaktmöglichkeit versehen sein. Am Herbstkirtag wird am Nachmit-
tag von jedem Betrieb eine Rechnung gezogen und der Gewinner bekommt einen Betrag in 
Höhe von € 35.- von der Gemeinde refundiert. Eine Liste der teilnehmenden Betriebe liegt 
beim Postpartner auf. 

Lassen wir unser Geld im Ort, seien Sie dabei!

Grünbacher Gewinnspiel:
35x35 - Sie kaufen, wir zahlen!
Anlässlich der coronabedingten Her-
ausforderungen für unsere Betriebe 
wollen wir Sie einladen, mit Ihrem Ein-
kauf im Ort bei unserem Gewinnspiel 
teilzunehmen.
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Vereine

Im Zuge der jährlichen Ausbildungen konnten 
im Jahr 2019 insgesamt 24 Auszeichnungen 
erreicht werden.  Hierbei ist hervorzuheben, 
dass neben dem Wissenstest des Bezirkes, 
zwei Fertigkeitsabzeichen ausgebildet wur-
den. Im Frühjahr wurde das Abzeichen Feu-
erwehrsicherheit und Erste-Hilfe durch 
Bezirkssachbearbeiter Paul Pilshofer des Feu-
erwehrmedizinschen Dienstes Neunkirchen 
überreicht. Zudem haben die Jugendlichen 
auch die richtige Handhabung eines halbau-
tomatischen Defibrillators gelernt, um im 
Notfall effizient helfen zu können. Im Herbst 
wurde das Abzeichen „Melder (Funk)“ durch 
Bezirkssachbearbeiter Michael Steiner ge-
lehrt und erfolgreich absolviert.

Gemeinsam konnten auch einige tolle Ausflü-
ge erlebt werden und auch so wurde die Ka-
meradschaft weiter gestärk. Wie zum Beispiel 
der Besuch der Bezirksalarmzentrale und 
Stadtfeuerwehr Wiener Neustadt, einer Zau-
bershow im Neukloster Wiener Neustadt, der 

schon fast zur Tradition gewordene Schwim-
mausflug ins Blub Ternitz. Der Ausflug zur 
KAT19 im Feuerwehr- und Sicherheitszent-
rum in Tulln rundete das Jahr der Erlebnisse 
ab.

Die Feuerwehrjugend Grünbach-Schratten-
bach hat einen Mannschaftsstand von 5 Be-
treuer und 9 Mitglieder. Wir durften auch mit 
Stolz unser erstes Jugendmitglied im Novem-
ber 2019 in den Aktivstand überstellen. Wir 
wünschen PFM Simon Steingaterer im Ak-
tivstand und für seine weitere Feuerwehrkar-
riere alles Gute und viel Erfolg. Im Jahr 2020 
folgen insgesamt 3 weitere Überstellungen in 
den Aktivstand.

Als Abschluss möchten wir uns bei allen Spon-
soren und bei den Gemeinden, die uns wie-
der tatkräftig bei der Umsetzung unserer Zie-
le unterstützt haben, sehr herzlich bedanken.

Jahresbericht 2019 der Feuerwehrjugend 
Grünbach-Schrattenbach
Wir, die Feuerwehrjugend Grünbach-Schrattenbach, können wieder auf ein sehr 
ereignisreiches Ausbildungsjahr 2019 zurückblicken. Dank unseres 5-köpfigen 
Betreuerteams und zahlreicher Unterstützung vom Kommando, konnten wieder 
gemeinsam viele geplante Ziele in die Tat umgesetzt werden.
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Vereine

125 Jahre Naturfreunde
Liebe Grünbacherinnen, liebe Grünbacher!

Die Naturfreunde feiern heuer ihr 125-jähriges Jubiläum. Mit 
rund 500.000 Mitglieder sind die Naturfreunde in über 48 Län-
dern vertreten.

Es gibt an die 1000 Naturfreundehäuser und unzählige Akti-
vitäten – Wandern, Bergsteigen, Klettern, Radfahren, Filmvor-
träge, Fotografieren, Sporturlaube und vieles mehr.

Anlässlich dieses Jubiläums möchte die Ortsgruppe Grün-
bach am Schneeberg einen Fotowettbewerb unter dem 
Motto „Im Einklang mit der Natur in Grünbach“ veran-
stalten. Wenn Sie mitmachen wollen, senden Sie Ihr Foto bis 
spätestens 31.08.2020 an die Emailadresse: 
isabella.heinreichsberger@gmx.at

Die besten 3 Aufnahmen werden von der Jury ausgewählt und mit schönen Sachpreisen be-
lohnt. Auf ein Wiedersehen in der Natur freut sich

Andreas Heinreichsberger
Obmann der Naturfreunde Grünbach

www.lichtenwoerther.at

Unfall-ReparaturenOriginal-Lackierungen
Dellen- HagelschadenreparaturAutoglasrep.Unterboden- u. Hohlraumschutz

Klima-Service  gratis Versicherungsabwicklung  gratis Ersatzfahrzeug 

Ebenfurth, Gewerbezone 3

Karosserie &  Lackierzentrum

 ... erfrischend 
   mobil !



12

EMS Grünbach - Unser Schmetterlingsgarten
Die SchülerInnen der 2a erlebten in den letzten Schulwochen des Schuljahres 
2019/20 im Rahmen eines Projektes im Biologieunterricht die Entstehung wun-
derschöner Schmetterlinge (Distelfalter). 

Bildung

Sie beobachteten die Entwicklung der Raupen – auch die mehrmalige Häutung und nach ca. 
14 Tagen die Verpuppung – danach wurden die Puppen in das Habitat übersiedelt. Nach unge-
fähr 10 Tagen schlüpften die Distelfalter aus der Puppe. Gefüttert wurden sie von den Kindern 
mit Äpfeln und Zuckerwasser. Neu für alle war, dass die Falter Blut in ihre Flügelvenen pres-
sen. Durch ihre Rüssel schlürften sie Zuckerwasser. Nach einigen Tagen wurden sie an einem 
sonnigen Tag von den Kindern vor dem Schulgebäude in die Natur entlassen.
Unser Dank ergeht an Frau Glatzl, Stefanies Mutter, die dies möglich gemacht hatte.

                                                                                                                                      U.Groß und J. Preiner
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Volksschule Grünbach
Aufgrund der Covid-19 Pandemie blieb die Volksschule Grünbach am Schneeberg 
ab dem 16. März 2020 geschlossen. Stattdessen wiederholten und festigten die 
Schulkinder zuhause bereits Gelerntes mithilfe von Arbeitsplänen, Lernmateria-
len und den digitalen Medien. 

Bildung

Nach dem Corona-Shutdown begann dann am 
18.05. endlich wieder die Schule. Zwar muss-
ten die Schulkinder das Schulgebäude mit ei-
nem Mund-Nasen-Schutz betreten, doch durch 
die geteilten Gruppen und exklusiven Sitzplät-
ze, verbrachten sie die Lernzeit in den Klassen 
maskenfrei. Gruppenansammlungen im Ein-
gangsbereich, in der Garderobe, auf den Gän-
gen oder den Toiletten wurden vermieden, da 
Kinder und Lehrpersonen sehr aufmerksam 
und rücksichtsvoll agierten. Die Pausen wurden 
möglichst im Freien mit gestaffelten Zeiten in 
Kleingruppen verbracht und stellten eine willkommene Abwechslung im sterilen Schulalltag 
dar. Unter der Einhaltung strenger Hygienerichtlinien und den Abstandsregelungen konnte 
auch der Hortbetrieb wieder aufgenommen werden. Dank der tollen Unterstützung, dem Zu-
sammenhalt und der guten Zusammenarbeit aller Beteiligten, meisterten die tüchtigen Schü-
ler und Schülerinnen diese ungewohnte und außergewöhnliche Situation.
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Bildung

Sei misstrauisch
Schau die Nachricht genau und kritisch an. 
Haben die Behauptungen Hand und Fuß oder 
gibt es Widersprüche im Text? Reißerische 
Formulierungen, auffällig viele Rufzeichen 
und Großbuchstaben sowie drastische Bilder 
können erste Hinweise auf Falschmeldungen 
sein. 

Prüfe die Quelle
Gibt es Quellenangaben und existieren die 
angegebenen Quellen auch? Schau nach, wer 
den Text verfasst hat (z.B. im Impressum). Auf 
jeder Veröffentlichung muss es ein „Impres-
sum“ geben. Dort müssen Name, Adresse 
und Kontaktmöglichkeiten der Person stehen, 
die für die Nachrichten auf der Seite verant-
wortlich ist. 

Wenn diese Angaben fehlen, solltest du vor-
sichtig sein. Ist diese Person glaubwürdig? 
Schau dir auch die Website oder den Account 
etwas genauer an. Welche Meldungen und 
was ist sonst noch auf der Website/auf dem 
Account zu finden?

Hinterfrage den Zweck
Handelt es sich um Information, eine Mei-
nung oder eventuell um Werbung? Was wird 
mit dem Inhalt bezweckt? An wen richtet sich 
der Beitrag oder die Seite? Ist der Beitrag sehr 
einseitig und wird nur eine Meinung vertre-
ten oder kommen auch andere Ansichten zur 
Wort?

Überprüfe die Aktualität
Steht irgendwo ein Datum? Wann wurde der 
Eintrag gemacht? Und ist die Meldung bzw. 
sind die Themen überhaupt noch aktuell? 
Manchmal werden alte Nachrichten mit ei-
nem neuen Ereignis verknüpft, obwohl es kei-
nen Zusammenhang gibt.

Mache einen Faktencheck
Recherchiere die Behauptungen auf unab-
hängigen Seiten nach. Gib hierzu einen Teil 
des Textes in eine Suchmaschine ein. Wenn 
andere Medien diese Nachricht nicht verbrei-
ten, solltest du an der Richtigkeit der Nach-
richt zweifeln.

Sei auch bei seriös wirkenden Daten, Statis-
tiken oder Ähnlichem vorsichtig, wenn keine 
Quellen angegeben sind. Oft werden in Fake 
News Zahlen oder Zitate genannt, ohne dass 
angegeben wird woher sie kommen. Die Zah-
len oder Zitate sind dann häufig verzerrt, ver-
dreht oder ganz aus dem Zusammenhang 
gerissen dargestellt; oder sie sind sogar kom-
plett frei erfunden.

Überprüfe Bilder & Videos
Fotos und Videos kann man wie Artikel ma-
nipulieren. Mit der Rückwärtssuche images.
google.com kannst du überprüfen, wo und 
wann Bilder das erste Mal aufgetaucht sind. 
Auch ähnliche Bilder können gefunden wer-
den – so siehst du, ob das Bild bearbeitet oder 
aus dem Zusammenhang gerissen wurde.

Verwende Internetseiten & Suchmaschi-
nen zu Fake News
Wenn dir eine Schlagzeile komisch vorkommt, 
überprüfe sie z.B. mit Fake News-Sam-
mel-Seiten oder Faktencheker-Websei-
ten wie Mimikama, correctiv.org oder  
tagesschau.de/faktenfinder.

Ihr Bildungsgemeinderat
Manfred Pilhar

Wie man Fake News erkennen kann
Gerade in Zeiten von Krisen (wie z.B. COVID-19) wird die Wich-
tigkeit von wahrheitsgetreuen Nachrichten und geprüften In-
formationen immer deutlicher. Dabei ist es eigentlich sehr ein-
fach Falschmeldungen zu entlarven. Diese Tipps helfen dabei, 
Fake News von geprüften Nachrichten zu unterscheiden.

Quelle: jugendportal.at
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Shiatsu Massage & Coaching
Hypnose - Systemische Arbeit  
Mental Training - Meditation

Gesundheit stärken
Entspannung finden
Bewusstsein erweitern

Anna Flemming
Praxis Grünbach am Schneeberg
Am Neuschacht 38, A-2733
+43 650 701 73 79
anna.flemming@transmental.at
www.transmental.at

TRANSMENTAL.AT
Wildnis & Mental Trainings

Nachhaltiges Babypacket von 
„Bines Nadelstyle“
Sabine Mayerhofer hat den Weg in die Selbstständigkeit 
gewagt. Mit toller Qualität und Design bezaubert sie ihre 
Kunden. Zur Kundeneröffnung gratulierte Vizebürger-
meister Otto Schiel.

Wir freuen uns, von der Gemeinde in Zukunft, ihr Ba-
bypacket für unsere neuen ErdenbürgerInnen ausgeben 
zu dürfen.

Mutter-Kindpass Hülle
Windeltasche

Kuscheldecke 70x70
Lätzchen

4 Waschtücher
Dreieckstragetuch 0-12 Monate
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Liebe Grünbacherinnen, liebe Grünbacher
Das kulturelle Leben ist auch in Grünbach durch die Corona Pandemie 
nahezu zum Erliegen gekommen. Erst in den letzten Tagen und Wochen 
ermöglichen die Lockerungen wieder, an Veranstaltungen zu denken. 
Veranstaltungen, die etwas anders ablaufen werden, als Sie es gewohnt 
sind. Und doch wird es im Sommer, wenn alles gut geht, wieder Veran-
staltungen geben, zu denen wir Sie herzlich einladen.

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen einen schönen Sommer, bleiben Sie 
gesund und genießen Sie das Angebot

Herzlichst Ihr 
Martin Bramböck

Mit den Grünbacher Schülerlotsen durch eine 
besondere Zeit
Mit dem traditionellen Lotsenfrühstück in der Schu-
bertlinde ging das 13. Dienstjahr der Schülerlotsen 
zu Ende. Es war auch für uns ein besonderes Jahr, ei-
nerseits erfreulich, weil Josef Stern wieder Dienst ma-
chen konnte und das Jahr unfallfrei verlaufen ist. An-
dererseits gab es für das Team eine Corona bedingte 
Pause, die Grünbacher Schule war geschlossen. 

Deshalb konnte auch die traditionelle Übergabe der 
Fahrradhelme für die Schülerinnen und Schüler der 
4. Klasse, die in diesem Jahr Fahrradprüfung machen, 
nicht durch die Lotsen persönlich erfolgen. Frau Di-
rektor Panzenböck nahm die Helme von Lotsenkoor-
dinator Martin Bramböck zur Verteilung in der Klas-
se entgegen, GGR Bramböck hatte die Helme heuer 
auch gesponsert.

Natürlich wünschen wir uns, dass im Herbst der Schul- 
und Lotsenbetrieb „normal“ erfolgen kann. Danke an 
das gesamte Team, Poldi Winkler, Margit Vogel, Ulla 
Reh, Michael Reh, Josef Stern, Johann Hensler, Han-
nes Demuth und Franz Krismer und gute Erholung in 
der verdienten Sommerpause.

Dir. Susanne Panzenböck 
und Martin Bramböck

Fotocredit: Schülerlotsen
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Kultur

50. Feldmesse beim Lärbaumkreuz
Grünbacher Sänger organisieren mit großer Verantwortung die Jubiläumsmesse

„Die Zeichen stehen auf Grün für die 50. Feldmesse 
beim Lärbaumkreuz“, so MGV Obmann Harald Gru-
ber. Die letzten Tage waren der Entscheidung gewid-
met, ob die Sänger des MGV „Glück Auf“ Grünbach 
ihre Traditionsveranstaltung unter den Corona-Rah-
menbedingungen durchführen können. Gruber: 
„Wir werden achtsam sein und verantwortungsvoll 
mit unseren Gästen und uns selbst vorgehen.“ In ei-
nem Sicherheitskonzept wurden alle notwendigen 
Maßnahmen geplant und die Gäste sollen sich an 
einer unkomplizierten und liebgewordenen Veran-
staltung auch heuer erfreuen können. 

Warum gibt es die Feldmesse schon viele Jahre?

Im Jahre 1704 wurde der Hornungstaler Gregor Mar-
tin Pändler beim heutigen Lärbaumkreuz von einem 
Tatzbär überfallen. In seiner Not hat er zur Mutter 
Gottes und zum heiligen Michael (dem Grünbacher 
Kirchenpatron) gebetet. Seine Gebete wurden er-
hört und der hinzugekommene Jäger Andreas Nagl 
konnte in letzter Sekunde Gregor Martin Pändler 
durch einen Schuss auf den Tatzbär befreien.  Zum 
Zeichen dieses Ereignisses wurde an dieser Stelle 
das Lärbaumkreuz errichtet.

Foto: PR Lärbaumkreuz
 (©MGV Glück Auf Grünbach)
MGV Obmann Harald Gruber, Pfarrer Mag. 
Wolfgang Berger und Chorleiter Martin 
Bramböck freuen sich auf viele Gäste.

Eine Sängerwanderung führte den Grünbacher Männerchor vor 50 Jahren an diesem Kreuz 
vorbei und als man sich zum Gruppenfoto vor dem Kreuz postierte, wurde der Entschluss ge-
fasst, dieses Lärbaumkreuz zu erneuern. Ein neues Kreuz wurde errichtet und 1970 mit einer 
Feldmesse eingeweiht. Seither findet alljährlich eine Feldmesse beim Lärbaumkreuz statt, die 
vom Männergesangsverein „Glück Auf“ gesungen wird.

Gesungen wird traditionell die Waldlermesse. Der MGV hat dazu wieder die Sänger aus dem 
Schneebergland eingeladen und so darf man sich am Samstag, dem 15. August (Maria Him-
melfahrt) um 10 Uhr auf einen stimmgewaltigen Männergesang freuen. 

Fensterkompetenz aus dem Schneebergland
Büro & Schauraum
2723 Muthmannsdorf
Hauptstraße 56

Öffnungszeiten
Montag-Freitag
8.30 Uhr bis 12.00 Uhr
13.00 Uhr bis 16.00 Uhr

Ihr heißer Draht
02638 88 580 0
office@wohnvision.eu
www.wohnvision.eu Alles aus einer Hand:  

Beratung – Sanierung – Montage – Service
 Dazu gehört intensive Kundenberatung, exakte Maßabnahme, auch Beratung mit dem Baumeister, 

Baubegleitung und die Betreuung nach der Montage. Ergänzt wird das Angebot von Internorm-
WOHNVISION durch ein eigenes Top-Montage- und Serviceteam mit erfahrenen Handwerkern.

Internet: www.wohnvision.eu
E-Mail: office@wohnvision.eu

Fix geöffnet ist unser Büro und 
Schauraum in  
2723 Muthmannsdorf,  
Hauptstraße 56:
Mo bis Fr von 8:30 - 12:00 Uhr  
und 13:00 - 16:00 Uhr
Ihr heißer Draht: 02638 - 88 580 - 0 
(8:00 – 18:00 Uhr)

Muthmannsdorf

Aspang

Fix geöffnet ist der Schauraum in  
2870 Aspang, Bahnstraße 8/2:
Mittwoch von 13:00 bis 17:00 Uhr und  
Freitag von 9:00 bis 13:00 Uhr 
oder nach Terminvereinbarung
Ihr heißer Draht: 02638 - 88 580 - 0 
Gerhard Schützenhofer

Markt Piesting
Schauraum in  
2753 Markt Piesting, Gutensteinerstraße 16:
Dieser Schauraum ist zur Zeit nur nach 
Terminvereinbarung geöffnet.
Ihr heißer Draht: 02638 - 88 580 - 0 
Roman Scheibenreif

Neubau Fenstertausch
Neubau – energieeffizient bauen
Wir wollen es Ihnen leichter machen, Ihre eigenen 
Vorstellungen zu verwirklichen, damit Sie sich 
– auch dank Ihrer neuen Lichtquelle Fenster – 
wirklich zu Hause fühlen!

Sanierung oder neue Fenster
Nachhaltigkeit bestimmt auch hier unser Denken. Unsere 
Fachleute bewerten die bestehende Fenstersubstanz vor 
Ort und erstellen einen optimalen Vorschlag für eine sinn-
volle und dauerhafte Lösung. Anschließend planen wir die 
geeignete Umsetzung für Sie, wobei auf die Kosten- 
Nutzen-Rechnung besonderes Augenmerk gelegt wird.

R

Internorm®

Internorm [1st] Window Partner
Damit Sie von unserer Dienstleistung garantiert begeistert sind – vom persönlichen Kontakt, 
von der Freundlichkeit, der kompetenten Beratungsleistung bis hin zur sauberen Montage und 
der besonderen Lösung Ihrer individuellen Wünsche u.v.m., nehmen wir an dem von Internorm 
ins Leben gerufenen Customer Care-Programm teil. 

3. Fenstersanierung oder neue Fenster

R

Fenstersanierung oder neue Fenster

R
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Grünbacher Sommertheater muss auf 2021 
verschoben werden
Das Grünbacher Sommertheater kann aufgrund der Bestimmungen der Covid-Schutzmaß-
nahmen heuer leider nicht stattfinden. Die am letzten Ferienwochenende geplanten Auffüh-
rungen müssen daher auf das kommende Jahr verschoben werden. Die Theatergruppe be-
dauert diese Entscheidung. Aus organisatorischen Gründen ist eine Durchführung leider nicht 
möglich, selbst wenn weitere Lockerungsmaßnahmen noch kommen sollten, ist eine Zeit für 
die Vorbereitung erforderlich, die heuer nicht zur Verfügung stehen würde. 

Kultur
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Einladung: Delete - Die Kunst der Zerstörung
Kultur

Die  Kunstaktion  Zerstörung  als  psycholo-
gischer  Aspekt transportiert  Verborgenes  
an  die  Oberfläche.  Eine  Performance aus  
Malerei,  Tanz,  Musik  und  Literatur  als  
künstlerischer  Akt bringt diese Disziplinen 
in eine dramaturgisch akzentuierte Form.
Susanne Jahrl und ihr Team freuen sich auf 
viele Besucher.

Am 26. Sep. 2020 von 14:00 bis 21:00 Uhr

am Gelände der Lebensbogen GMBH
(ehem. Clima Tech)

Einladung: Bienenfest
Am 15. August 2020 findet ein 
Bienenfest statt. 
Der Tag des offenen Bienenstocks. 

Geöffnet von 14-20 Uhr

Open-Air Veranstaltung mit Lehr-
parcours, Honig schleudern, Bie-
nenprodukten, Schmankerl und 
Kunsthandwerk aus der Umge-
bung.
 
Auf ihr Kommen freut sich die
Lebensbogen GMBH
Am Neuschacht 1
2733 Grünbach
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Urhof20 Sommerprogramm 2020

In den beiden Sommermonaten sind die Türen des Urhof20 jedes Wochenende geöffnet! Mit 
Ausstellung und Sommerbar freuen wir uns auf Ihren Besuch und auf gemütliche Gespräche 
– bei Schönwetter im Garten! 
An besonderen Tagen werden auch musikalische Beiträge zu erleben sein. Bitte entnehmen 
Sie das aktuelle Programm unserer Webseite: www.urhof20.at.

Im August sind Kinder, Jugendliche und Frauen zu Tanzworkshops eingeladen. Die vierwö-
chigen Workshops dauern jeweils zwei Stunden, in denen der freie Tanz das Erlebte mit Zu-
kunftsvisionen verbinden möchte. Bitte gleich anmelden, da die Teilnehmer*innen-Zahl be-
grenzt ist. Die Teilnahme ist gegen freie Spende möglich, die dem Erhalt des Hauses zugute 
kommt – unser aktuelles Projekt ist die Sanierung des Frontgiebels.

Kultur

FORM UND TRAUMA
Ausstellung von Die.Puntigam
 
Die Ausstellung verbindet Architektur und Bildwelt zu einem Organismus. Der Künstler schafft 
mit Bildelementen ein Raumerleben, das die gewohnte Betrachtung übersteigt und die Fanta-
sie im Erleben der Bilder und des Raums in den Mittelpunkt rückt.
Die.Puntigam beschäftigt sich in dieser Arbeit mit dem Ursprung des Gedankens und bewegt 
sich an der Grenze von Realität und Wirklichkeit. Ein Trauma sei nicht bösartig, so Die.Punti-
gam, nur etwas, was man nicht kennt, unerklärlich und unkontrolliert, und dennoch wesent-
lich für die Form.
4. Juli bis 30. August, jeden Samstag und Sonntag, jeweils 15 - 21 Uhr.

DisTANZ
Sommertanzwochen mit Bea von Schrader 
DisTANZ will gelernt sein! 
Wir haben genügend Platz für Tanzkurse mit Sicherheitsabstand. 
Die Begegnung und der eigene Raum haben sich neu definiert. Die Betrachtung und Erfor-
schung dieser neuen Strukturen ist Inhalt dieser Workshops, sowie die Entspannung, Erfin-
dung und Befreiung im Ausdruck unseres Erlebens.
3. - 28. August 2020:
Für 3-5jährige – jeden Montag, 6-9jährige – Dienstag, 10-14jährige – Mittwoch, Frauenkurs von 
25 bis 100plus – Donnerstag,15-25jährige Jugendliche – Freitag, jeweils 16 – 18 Uhr.

Freie Spende! Anmeldung erforderlich - bis 20. Juli 2020!!
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SOMMERBAR
Fruchtige Shakes & Wald-und-Wiesen-Gerichte 
Bei Schönwetter im Garten! MUSIC WITH FRIENDS! tba
4. Juli bis 30. August, jeden Samstag und Sonntag, jeweils 15 - 21 Uhr.

Die Termine für das Herbstprogramm sind nach wie vor aktuell und dem  Jahresprogramm-Fol-
der zu entnehmen. Das Konzert von Wolfgang Puschnig mit dem Koehne Quartett wurde al-
lerdings auf Freitag, 27. November vorverlegt! 
Die Performance von TAsten, TAnz und TAgtool, die eigentlich am 1. August gezeigt werden 
sollte, ist nun am 10.10.2020 im Rahmen des Physical Poets – Festivals zu erleben. An diesem 
Tag führt einer Wanderung in Grünbach mit Wiener Performancekünstlern in den Urhof20, 
wo zunächst ein Klavierkonzert von Albert Mühlböck zu hören sein wird, und als Abschluss des 
Festivaltages, die neue Produktion des Trios präsentiert wird. 
Der Salon 20.1, Konzert und Performance, ursprünglich am 9. Mai angesetzt, ist auf 7.11. ver-
schoben (statt zeitgenössischer Zirkus).
Vorverkaufskarten sind für alle Herbstveranstaltungen online und in den Grünbacher Banken 
erhältlich.

Durch die Sicherheitsbestimmungen bitten wir Ihren Besuch in jedem Fall anzumelden. Wir 
freuen uns schon riesig auf ein Wiedersehen oder auch Kennenlernen!

Bea und das Urhof20 Team

Urhof20 Kunsthaus G.a.S.
Wiener Neustädterstraße 12, 2733 Grünbach am Schneeberg
Kontakt: Bea von Schrader - Tel.: 0699 1200 9917
|office@urhof20.at | www.urhof20.at |
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Männerberatung NÖ Süd
Am 1. April 2020 wurde die MÄBS Männerberatung NÖ Süd als erste Beratungs-
stelle für Männer im südlichen NÖ in Neunkirchen eröffnet. Der Zuständigkeits-
bereich der Männerberatungsstelle umfasst die Bezirke Neunkirchen, Wr. Neu-
stadt und Baden.

Beratungen finden nach vorheriger telefonischer Terminvereinbarung unter der Telefonnr. 
0660 5660833 statt. 

Das Angebot richtet sich an Männer und Burschen ab 14 Jahre, unabhängig von Herkunft, 
Religion, Sexualität oder politischer Einstellung. Themen der Beratung sollen einerseits die ar-
beitsmarktpolitische Beratung, Gewalt und Gewaltprävention (Täterarbeit), psychosoziale Be-
ratung aber auch Familienberatung, Generationenkonflikte, Gesundheitsthemen, Schulden, 
etc. sein.

MÄBS Männerberatung NÖ Süd
Wienerstr. 23/2. Stock, 2620 Neunkirchen
Beratung: 0660 5660833
beratung@maebs.at

Info

 

• Kranarbeiten  

• Container 

• Erdbau 
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... sucht aktivste Gemeinde!

Mach bei der   

NÖ-Challenge  
mit! 

Von 1. Juli bis 30. September 
suchen wir die aktivsten  

Gemeinden  
Niederösterreichs!

Zeig uns mit  

#noechallenge   
wie du deine Gemeinde  
aktiv zum Sieg führst!

 Alle Infos unter:  

www.noechallenge.at

Fo
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Grünbach macht wieder mit!
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BEZIRKSPOLIZEIKOMMANDO          NEUNKIRCHEN 

 

 

 

Aktuelle Info       Juni 2020 
 

MOTORRAD- und RADLERSAISON 
Nach der Lockerung der COVID-Maßnahmen sind nun wieder viele einspurige Verkehrsteilnehmer 
unterwegs.  
Beim Überholen ist ein der Verkehrssicherheit und der Fahrgeschwindigkeit entsprechender 
seitlicher Abstand vom Fahrzeug, das überholt wird, einzuhalten!  
Vor allem einspurige Fahrzeuge sind hierbei besonders gefährdet! 
 
Abstand macht sicher! Empfohlener seitlicher Sicherheitsabstand: 
 

> 1,5 Meter beim Überholen 
> 1,2 Meter beim Vorbeifahren 

 
Dieser empfohlene Sicherheitsabstand gilt sowohl für einspurige als auch für mehrspurige 
Verkehrsteilnehmer! 
 

 

KLÄRUNG 
2 Raubüberfälle auf Trafiken in Ternitz und Neunkirchen geklärt! Nach umfangreicher 
Ermittlungsarbeit des LKA NÖ – Gruppe RAUB gemeinsam mit Beamten der PI Ternitz und PI 
Neunkirchen konnte ein 22jähriger Mann ausgeforscht werden. Dieser ist zu beiden Überfällen 
sowie zu weiteren Eigentums- und Suchtgiftdelikten geständig und wurde in die Justizanstalt  
Wr. Neustadt eingeliefert. 
 
Suchtgiftdealer ausgeforscht und festgenommen! Der Suchtmittelerhebungsgruppe des Bezirkes 
Neunkirchen gelang ein Schlag gegen die örtliche Suchtgiftszene! So wurde ein regelrechter 
Handel mit div. verbotenen Substanzen aufgedeckt. Zwei Täter konnten überführt und 
festgenommen werden! 

 

GEMEINSAM.SICHER.IM.URLAUB 
 Lesen Sie die Reisewarnungen des BMEIA vor allem in Bezug auf die derzeitige COVID-Lage: 

https://www.bmeia.gv.at/reise-aufenthalt/reisewarnungen/ 

 Vermeiden Sie Zeichen von Abwesenheit zu Hause! 
 Bringen Sie Ihre Adresse nicht für andere sichtbar am Reisegepäck an! 
 Nehmen Sie nur mit was Sie brauchen! 
 Bewahren Sie Bargeld an verschiedenen Stellen auf! 
 Lassen Sie Ihre Wertgegenstände im Hotelsafe! 
 Tragen Sie Ihre Geldbörse nicht in der Gesäßtasche! 
 
 

Die Polizei im Bezirk Neunkirchen wünscht Ihnen erholsame, unfallfreie und vor allem 
GEMEINSAM.SICHERE Tage im Urlaub! 

 
www.gemeinsamsicher.at 



25



26

kontrolle  
pfl ege  
abtragung  

Baum-{
Unverbindliche, kostenlose 
Erstberatung vereinbaren!
+43 660 59 79 732
offi ce@die-baumpfl eger.at
www.die-baumpfl eger.at

Ihre Bäume – Unser AnliegenIhre Bäume – Unser AnliegenIhre Bäume – Unser Anliegen
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Herzlichen Glückwunsch an unsere Jubilare

Anna Jansch 90. Geb.Fam. Paula und Karl Allabauer
 Diamantene Hochzeit

Fam. Elfriede und Peter Allerbauer
 Goldene Hochzeit

Helga Ganauser 80. Geb.

Margarete Allabauer 90. Geb.Maria Gutmaier 80. Geb.
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Personenstandsfälle Grünbach
Geburten  Jän.20  Nikolova Devina Slavna Dantcho, Grünbach am Schneeberg
   Mär.20  Wrana Matheo  
   Mär.20  Jasczurok Leandro  
   Apr.20  Thiel Tobias   
   Apr.20  Cheng Mian Arthur 
   
Eheschließungen Feb.20  Gerdenitsch Yana & Michael, Baden  
   Feb.20  Frankel Dipl.Ing. Alexandra & Fink Herbert, Willendorf    
   Jun.20  Huber Michaela & Peter, Wien  
   Jun.20  Mully Mag. Mirjana, Bakk.phil. & Manuel, Groß-Enzersdorf 
    
Sterbefälle  Jan.20  Fülöp Edith Herta, Grünbach am Schneeberg
   Jan.20  Petz Elfriede, Grünbach am Schneeberg
   Jan.20  Gruber Gerlinde, Grünbach am Schneeberg
   Feb.20  Baumhauer Dipl.Ing. Kurt, Willendorf  
   Feb.20  Petzmann Dkffr. Mag. Rosemarie, Grünbach 
   Feb.20  Diemer Ernestine, Grünbach am Schneeberg
   Feb.20  Vogel Rudolf, Grünbach am Schneeberg
   Feb.20  Imnitzer Esta, Grünbach am Schneeberg
   Feb.20  Stückler Anna, Grünbach am Schneeberg   
   Mär.20  Langer Karl, Brunn am Gebirge 
   Mär.20  Hoffmann Walther, Grünbach am Schneeberg 
   Apr.20  Bohuslav Ing. Rudolf, Grünbach am Schneeberg  
   Apr.20  Gantar Margarete, Willendorf  
   Apr.20  Hirschberger Friedrich, Schrattenbach
   Apr.20  Bugnits Franz, Grünbach am Schneeberg
   Apr.20  Hödl Wilhelm, Puchberg am Schneeberg
   Mai.20  Haselbacher Juliana, Willendorf 
   Mai.20  Gruber Margarethe, Grünbach am Schneeberg
   Mai.20  Draha Tatjana, Willendorf     
   Jun.20  Winkler Franz, Grünbach am Schneeberg 
   Jun.20  Wurzinger Johanna, Puchberg am Schneeberg
   Jun.20  Gutleben Kurt, Grünbach am Schneeberg     
     
80. Geburtstag Dez.19  Gutmaier Maria 
   Jän.20  Horvath Julianne 
   Jän.20  Ganauser Helga 
   Jän.20  Petzmann Dkffr. Mag. Rosemarie 
   Feb.20  Petzmann Dkfm. Dr. Heinz 
   Mär.20  Traper Wiltrud 
   Mär.20  Hornung Maria 
   Mär.20  Allerbauer Ing. Alois 
   Mai.20  Ibasich Johann 
    
90. Geburtstag Apr.20  Maier Martha 
   Mai.20  Steiner Julia 
   Jun.20  Jansch Anna 
   Jun.20  Allabauer Margarete 
  
Goldene Hochzeit (50.)  Feb.20  Pilhar Maria & Emmerich
     Mär.20  Kerb Anna & Josef
     Apr.20  Kranner Draga & Walter
     Jun.20  Allerbauer Elfriede & Peter    
Diamant-Hochzeit (60.)  Mai.20  Allabauer Paula & Karl
Eiserne Hochzeit (65.)   Apr.20  Gerhartl Amalie & Otto


